
Proftamation.
Sintemal durch ein Gesetz der General

Assemdly dieses Liaais, "Eine Akte, die ail-
aemeinen Wahlen diei'er Republik zu regnll-
ren," paffirt de» lbten Februar, 17VS, zur
Pflicht drS Sct'eriffs von jedem Cannty ge-
macht wird, öffeniliche Nachricht von den
Waiden und den Beamte»»» die erwählt wer-
de« sollen, zu geben,
so mache ich lonalban D. Meeker,!

Hochschrriff von Lecha Cannty, bekannt, daß
eine Wahl in besagtem Caunty, am Sien
Dienstag »m nächsten October, welches de»
»Sie des besagten Monats ist, in den verschie-
denen DistiiktS in besagtem Canniy gehalten
werden soll, nämlich:

Die Bürger von dcr Stadt Zlllcntann und
Northainpton Tannschip, am C 0 » rtha »-

sc «» der Stadt Alleiiia»».
Die Bürger vo» Süd - Wl'eilhall Tann-

schip, am .Hanse von Ci i d e 0 » G u t h, i»
bi s.igtem Tann schip.

Die Bürger von Hannover Taunschip, am
Hanse voii Charlcsßittc r, in besagtem
Taunschip.

Die Bürger von Ober-Sancona Taunschip,

am .Hanse vo» I0 seph Wc»dnc » in bc-
fagtcn» Taunschip.

Die Bürgcr von Wcißcnburg Tannschip,
am Hanse von F e l i r D 0 r n b l ä s e r in
besagten» Taiinichip-

Die Bürger vo» Lyn» Taniischip, an, Hau-
fe von Ioh» Seib e r < i »Ig, i» Lyiinville,
in besagtem T ninschip.

Die Bürger von Ober-Milford Tannschip,
am Hanse vo» .Heinrich Dilli» ger in
t'esaatem Taunschip.

Die Bürgcr vo» Heidelberg Taunschip, am
Hanse von Peter M i ll e r, jr. in Sä-
grrsville, besagten» Taunschip.

Die Bürger von Nord-Wbcithall Tann-
schip, am Hanse von C h a » l e s S t o p p
in besagtem Tannschip.

Die Bürger von Vowbill Tailnschip, am
.Hanse von Peterß » ch m a n i» besagtem
Tauuschip.

Die Bürger von allem den» Theil vo» Ma-
kttngie Tannschi'p, welctier nördlich von de»
Linie liegt, die gelanfe» »vnrde vo» Jacob
Oillingcr, Jacob Härzel »nd Salome» Keck,
Commissioners oder Männcr, cruamit durcl'
die Court der vierteljährige» Sitzimge» des
besagte» Cauulies, »»> die Schicklichkeit zn »in
tersuchen, besagtes Taunschip z» vertbeileu,
und augezeigt und dargelegt alö eine Scheie
dniigslinie dnrch besagte Commissioners, i»
eine»» Plan oder Traft vo» besagtem Tann-
schip, emberichtct a» besagte Court, an dem
Febrxar Termin in IBZB, dcr n ö r d l i ch e

Distrikt von Macungic gcnauut zu »vcrdeu,
am Hausc jetzt bewohnt von Manda 6 F 0-
g c l in Fogclsvillc, in besagtem Distrikt.

Die Bürgcr vo» allcm dcm Tbcil von Ma-
cnngie Taunschip,südlich an besagte Linie, dcr
südliche von Macnngie genannt,
an, j>anse von Ia »» e s C h r i st 1» a n, i»
Millcrstann, i» besagtem Distrikt.

Die Bürgcr von Salzburg Tannschiv, am
Hausc vo» I0I)nA 0 st, in bcsagtcm Tann-
fch'V.

Zn wclchcr Zcit uud an wclchcn Plätzcn cr-
wählt werden sollen:

EinePe r s 0 n
für Gonvernor dieser Republik.

ZwciPerf 0 nen
»»IN das Caunty Lecha in dem .Hanse drr Re-

prrscntante» des Staats zn represrntiren.
E i nePe r 112 o Ii

Für Schcriff von Lecha Cannty.
EincPerso n

Für Coroner von Lecha Cannty.
EinePers 0 n

Für Commissioner von Lccha Caunty.
E i nePer s 0 n

Fiir Schatzmcistcr von Lccha Cauuty.

EinePe r s o n
Für Auditor vo» Lccha Caunty.

ZweiPcrsonen
Für Trnstics dcr Akadcmic.

In Folge einer Akte dcr Gcncral-Asscmbly
drr Republik von Pennsylvanien, bctitteli:
"Eine Acte in Betreff dcr Wahlen dieser Re-
puhlik, paMt am Stcn Tage des Juli, 183!)
wird hiermit Nachricht gegehen,

"Daß jede Person, mit Ausnahme der
Friedensrichter, welche irgend ein Amt oder
Anstellung des Vertrauens oder Nutzens hal-
ten, sei es von der Regierung dcr Vereinigten
Staaten oder dieses Staates, oder von dcr
Stadt odcr dcn incorporirten Tistrikten, sei
es ein bestallter odcr andcrcr Bcamtcr, ci»
Unterbeamtcr odcr Agcut, wclchcr vo» dcr
Mefctzgedllng, dcm Erecutiven, oder Gericht-
lichen Departement dcr Vcr. Staaten ange-
stellt sein mag, »nd ferner, daß jedes Mitglied
des Congresses und dcr Staats-Gcsctzgebi»ig
und d»s Siadtratl's irgcnd cincr Borougli,
oder die Coinmissioners irgend eines incorpo-
rirtcn Distriets durch das Gesetz »ntüchtig
grmacht wird, auch zugleich das Amt oder dir
Anstellung eines Wahlrichters, Inspektors
oder Schreibers bei irgend cincr Wahl in dic-
scm Staat zu bcdicncn nnd daß kcin Richtcr,'
Infpcctor odcr irgcnd cin andcrcr Bcamtcr
bei cincr folchc» Wabl für irgend ein Amt,
fnr welches dann gestimmt wird, erwählbar
fti."

Und besagte Actr der Assembly, betitelt:
"eine Akte in Betreff der Wahle» dieser Re-
publik," passirt am Sten luii, 183tt,bcsti»in»l
ferner : "Daß dic, wic vorbcsagt, crwähltcn
Inspcktore« und Richter an dcn verschiedenen
Plätzen zur Haltung von Wahlc» in dein Di-
strikt, z» »vclchcm sic gchoren, vor!»>Uhr Mor-
geiis a»» zweiten Dienstage im Octobcr jedes
Iihrs zusaminenkommeii sollen, und daß je-
der drr vorbesagtr» Inspcktors ei»» n Schrei-
ber anstellen soll, dcr ein Stimmfähiger des
Distrikts sein muß.
I "Im Falle, daß die Person, wclcbc die zwei-
te höchste Stimm-niz.ihl fnr Inspektor erhal-
te» hat, nicht am Wahltage erscheine» solltc,
da»»» soll die Person als Inspektor an seinen»
PI itze dienen, welche dir zweite höchste Slim-
,nen>ahl als Richter bei der nächst vorherge-
henden Wahl erhalten hat; und falls die Per»
s"N nicht erscheinen sollte, welche dir höchste
ste Stimmenzahl sür Insprkter bat, so soll drr

r»wählte Richter an ihrer Clelle eine» In-
spektor ansetzen, nnd falls die als Richtrr er-
»ät?l trPc.so!» uicht erschriiien solile, dann

sott der Inspektor, der die höchste Stinimrn-
zahl erhielt, an ihrer Stelle rinrn Richter an-
setzen ; n»d »venn dennoch irgend eine Vakanz
unier de» Beamte», eine Stunde nach der
zur Eröffnung der Wahl festgesetzten Zrit,
stattfindet, so sollcn dir an» Wahlplatz gegen-
wär»»grn Stimmgeher des Tannschips oder
Distrikts, cinrn ans ikrrr Mitte znr Besetz-
ung der offenen Stelle envähien-

"Es soll die Pflicht besagter Affeßors sein,
»vährrnd der ganze» Zeit ä» dem Platze ge.
geuwärtig zu sein, »vorine allgemeine, speciel-
le oder Tannschip-Wahl gehalten wird, damit
dei seihe den Inspektors »ud Richtcr Nnskiinst
gcl'cn könne, »renn solches in Betreff des
Stimmrechts einer ringeschriehcnen Person,
oder soiistwcgc», qesordcrt »verde« sollte ; »vo-
für besagter Vtsscfior zu rincm Thaler des
Tags, zählbar wie andere Wahlheamten, be-
rechtigt sein soll; u»d ist das Tannschip ge-

so soll cr iu dem Distrikt hci»voh»en,
worin er wohnt »nd ein Stimmrecht hat."

"Niemand soll bei cincr dcr vorcrwähutc»
Wahlc» stimmc», dcr nicht ci» weißcr Frci-
niann von Sl lahrc» uud darubcr ist, dcr
nicht »vcnigstciiS cin Jahr in dicseni Staatc
gcwol'nt hat, »indivcnigstkns l«> Tagc vorder
Wahl in dem Distrikt wo er stimmen will;
drr nicht »vcnigstens innerhalb zwei labren
eine» Caliiity' oder Staats-Tar bezahlt bat,!
iiiid »icht »vcnigstens zehn Tagc vor dcr Wahl
in der Tarliste eingeschrieben ist. Abcr ei»
Biirgcr dcr Vcr. Staatc», dcr vorbcr ri»!
stimmfähiger Bürger dieses Staats war, soll,
»venu er herauszieht und wieder zurückkehrt,
uud die gehörige Zeit i» dem Distrikt gewohnt!
»ud Tareu l ezahlt hat, zu eiuer Stimmc hc
rcchtig» sci», »vcnn cr uiir sechs Monate wie-
der i» diesem Staat wohnt; Vorausgrsetzt,
daß die »vcißc» freien Burger der Per. Staa-
te», zwischen dem Alter von Sl uud SS Jah-
re», die ci» Jahr im Staatc gc»vohnt und im
Wahldistnkr zeh» Tage, znm Slimmrecht be-
rechtigt fein sollen, wenn sie auch keine Ta-

! Ren bezahlt haben.
"Niemand soll znm Stimmen »»gelassen

> »Verden, dessen Name nicht in der Liste tarda-
rcr Eittwohncr cuthalteii ist, die de» Inspek-
tors vou einem Conimissioncr übergebe» wur-

! de; es sci den», I, er zeige einen Schein vor,
daß er innerhalb zwei Jahren cine Staars-
oder Canui»-Tar bezahlt hat, oder hsiveisc
durch sciiicn oder de» Eid eines andere», daß
er solchen Tar bezahlt hat; oder Stens,weii»
cr das Stimmreclit fordcrt als cin Crwäi'lcr
i»vischrn Sl »nd SS Jahren, so soll er dnrch
Eid odcr Bekräftigung beweisen, daß cr wc-
nigstcns cin Jahr zniiächst vorhcr im Staate
wohnte, und »der feinen Aufenthalt im Di
strikt solche andere Bcwcisc vorbrittgcn, als
dicscr Akt vorsit rcibt; uud daß cr wahrlich
glaubt, »ach dcn ihm ziigtkommrncn Nach-
richtcn, von solchcm Altcr zn sein, uud solitic
andere Beweise zn liefern, wie dicscr Atr ver-
fchrcibt; »voraiif dcr Name dcr hicrnach zum

> Stiinincn zugctasscnc» Pcrso», durch dic 111-
' spcktors i» dcr alphabetische» Liste ciiigcsch» ie-
be» und die Aninerknng gemacht werden soll,
dnrch Niedcrschrcibuug des Wortes "Tar"
»venn dicselbe »vegeii Zal'lnttg des Teras zun»
Stimmen zugelassen wird, öder des Wortes

> "Alter"wenn dicselbe Alterhalber zum Slim-
' men zilgelasscii »vird, und in bcidcn Fällcn
sollen dicse Worte den Clerks zugerufen »ver-
de», die gleiche Aumerkuuge» »u der Liste der
Slimmgeber zu »nachtu haben.

In allen Fällen, »venu der Name eines
Mannes, der anf daS Stimmrecht Anspruch
macht, nicht in dcr von dcn Coinmissioncrs
«nd Asseßors gelieferten Liste enthalte» »st,
oder (ob hierdurch begrüiidetoder »icl'tl wen»
von irgend einen» berrchtigic» Bürgcr gegen
seine Stimme Einrcdc gemacht wird, so soll
es die Pflicht des Inspektors sein, die Fähig-
keit solcher Person dnrch stc selbst eidlich er-
härten zn lassen, und »venn sie mehr als ein
Jahr im Staate gewohnt zn haben behaup-
tet, so soll sie solches durch eine» Eid bewei-
sen könncn ; aber daß dieselbe mehr als zeh»
Tage im Distrikt wohnt, das soll durch »vc-
nigstens cinc» gulcii Zeugen der cin bcfähig-
tcr Wähler fei» muß, bcwcisc», uud miiß
dann sclbst noch schwörc», daß sie in gutein
Glaiibc» »nd im Verfolg ihres Berufs in dem
Distrikt ihre» Aufenthalt genommcn hat, und
nicht dcs Stimmen? wegen.

"Jede als vorbesagt bercclstigte Person, die
wenn gefordert, auch lwegeu Aufenthalt »ud
Zahlung drr Taren gehörige Beweise liefert,
soll bcrcchtigt sei», i» dem Taunschip z» stiin-
incn, worin selbige wohnt.

"Wcnn cinc Pcrson cincn Wahlbeanilci»
an ser Haltung solcbcr Wahl vcrhindcrn odcr
z» vcrhindcrn suchcn solltc, odcr gcgc» dcn-
selben einige Drohung oder Gewalt gebraucht,
odcr ihm in dcr Ausübung scincr Pflicht hin-
derlich ist, oder das Fenster belagert oder zu
belagern sucht, oder den Zugang sperren soll-
te, odcr dcn Friedc» störc» »nd Gcwalt odcr
Drohlingcu gebrauche» sollte, in dcr Absicht
cine» »»gehörigen Einfluß auszuüben, odcr
cine» Wähler eiuzuschüchter«, oder ih» am
Stimmen zn verhindern, oder die Freiheit dcr
Wahlen bcschränkcii, solche Pcrson, soll wcii»
übcr»vicscn, mit cincr Gcldstrafe vo» nicht
über s<X> Tbaler, und mit cincr Gcfäiigniß-
strafc vo» »icht wcnigcr als cinc», noch uichr
dcn» zwölf Monatc», bclcgl »vcrdcn.

Wcnn cinc Pcrson odcr Prrsoncn anf dc»
Ausgang ciucr Wahl Wcttcn machr» odcr
anbiete» sollte», entiveder dnrch miindliche
Erklärung odcr durch schriftlichc odcr gcdrnck-
tc Ai'zeige», selche solle» dreimal die Summe
vcrwirkcn »nd bczablc», dic sie gcwctlet odcr
zun» Wcltrtt angkbotcn habe».

Wen» eine Pcrson, nicht gesetzlich dazu be-
rechtigt, bei einer Wahl in diesem Staat stiin-
men sollte, odcr wenn dazu berpchtigr, außer
feinem gchörigcn Distrikt stimmt; oder wem»
cinc Person, die von dcm Nichtbcrechrigt scin
cincr andcrn weis, dieser dennoch znm Stim-
me» vcrhilft, ?solche Perso» oder Personen
sollen, nach Ueberführmig dieses Vergehens,
in eine Geldstrafe von nicht über SlivTl'alcr,
und i» Gesangcttschafr nnl t drei Monatc
übrrsteigrnd, vcrnrthcilt »vcrdcn.

Wenn irgend eine Pcrson in mehr als ei-
nem Distrikt ftiniinrn, oder sonst betrügeri-
scher Weise mehr als einmal an einc m Tage
stiinmen, odcrlbctrügerischerwcisc zwei
zettel halten nnd für dcn Inspektor eincs un-
gesetzlichen Siimmens wegcn »bcrreichcn odcr
dasselbe stimmen sollle, oder eine Pcr-son rinen andern ratben, oder ihn herheffchaf-
fen follte, »im dieses zu thun, so soll er oder
sie, welche sich drr Gestalt vergeben »ach Uc»
brrfnhrnng mit rlner Geldbuße vou irgend
c iucin Bclragc, »vclchc nicht »veiiigcr als »A)

und nicht mehr ats »5W betragen darf, so
»vi« mit Gefängniß von nicht wcniger denn
.1 Tage» und nicht mehr als IS Monaie, be-
straft werden.

Wenn irgend eine Person, welche nicht znm
Stimme» i» diesen» Staate tem Gesetz geiuäß
(die Sühne qualifiziner Bürger ausgenom-
men) berechtigt »st, auf irgend einer Stelle
drr Wabl j» dem Endzweck sich einfinden soll-
te, »in Wablzetiel alieziigcbe», oder sich Ein-
fluß aufdie wahlfähige» Bürgcr zu vcrschaf-
frn, so soll drrsrlbc eine Sirafe verwirkt ha-
ben in irgcnd cincr Snminr sur cin jedes Vcr>
gchen, jcdcsmal nicht Hlvt) übcisteigcnd, und
ans irgend einen Zeitraum nicht!! Monate
übersteigend, eingekerkert zn werden.

Wen» irgcnd ci» Main» ans cine nnschick-
iiche Art sich in irgend rine gehalten
unter den Verordnung! « dieser Akte, mische»
sollte, oder emen Richter oter Inspektoren
hindern sollle, oder versucht z» hiudern Wahl
zu hatte», oder wenn er versperrte oder ver-
suchte z» versperren, ein Fenster oder ei» Zu-
gang zu rine»» Fenster, wo dieselbe gehalirn
weiden soll, oder »venu er sich anf eine un-
schickliche Ar» dem Inspektor odcr Richter Hein»
Halten dcrsclbcn ciitgcgkiisctzcii solltc, otcr
wem» er irgend rine Art vo» Einschiichlerung,
Drohung, Gcwall oder Gewaltthätigkeit ge-
brauchen sollte, unt dcr Absicht irgcnd rinen

> stimmfähigen Burger vom Stimmen abzuhal-
ten, oder fein Stimmrecht z» verkürzen, der

soll wen» davon übersnhrt, anf irgend eine
Zeit, nicht länger als 1 Jahr uud nicht weui-
ger als I Monat eiugesperrt werdcn, «ud
mit Bczahluttg eine»Geldstrafe vo» »icht über-
steigend 55<X1; »nd »venu es der Court be-
wiese» »verde» kann, daß die Person, welche
al»o fehlt, kein Bewohner der Stadt, Tan»-

! schips oder des Distrikts ist, »vo hefagie Gc-
jsetzvellctznng begangen »vnrde, so soll er dic
Strafe von nicht »veniger als Sit!« »ud »ich»
mehr als bezahle», nnd nicht wcniger

l als K Monatc odcr länger als 2 Jahre ciii-
gcfpc»rt »verdcn.

Die Richter eines jede» Wahldistrikts von
Lccha Cauui» niusseu ihre Returns bestimmt
bis Freitags den 15te» Z7crobcr, um Itl Übr
Vormiktags, in dcr Statt Alleutaun im
Courthausc eiubringe».

Gegeben »nter meiner .Hand in der Stadt
Allcntauu, diese» IBi,u Tag August, im Jahr
unfcrs Herl», 1841.

Jonalban D. Bc'eckcr, Schcriff.
Gott die Republik.

Schcriffs-Amtsstubc, ?
Alleutauu, Aug. 18. 1841.; ng-bzW

Privat T^crkauf.
Capital! steil scher hier!

Cin schal.'barcs Cigentbilin durch pri-
vat Handel zu oerkausen.

Da der Unterschriebene gesonnen ist sei»
Geschäft dahicr aiiszngcl so hat er beschlos-sen all sei» Eigenthum, bestehend ans einem
Stobr, Plantaschc, Pulvcrmühlc »nd Stück
Holzland, gelegen in East-Pcn» Taunschip,
Northampton Cauntv, t«Z Meilen von Mauch
Cbuuk, zu verkaufen.

! No. I.?Der wohlbekannte Stand
des in obenbesagtem Tann-

an der Hanptstrasie welche vou Lehigh-
> ton nach Potlöville führt- Ei» Stück Land,

j enthaltend l lü Acker, wovon jeder Acker schon
zweimal über gekalkt wnrde, und überhaupt
im besten Zustande >n jeder Hinsicht ist. SS
bis üg Acker sind gute Wiesen »nd daS übn-
ge ist gutes Bauland. Taranf sind errichtet

4 gilte Woblibanser,
nene Schweizer-

! G l e I ch fall s befinden sich eine niefel'lcnde
Springe und zwei Bruuneu am .Hause. Auch
hat Unterschriebener schon Ni labre Stohr

'an demselben Z7rt gehalten, »nd es ist wirk-
lich der beste Stand im diesem Distrikt, für
derartige Gcfchäfte.

No. 2.?Ein Ctiick Land,
enthaltend lZ Acker, gelegen in vorbefagtem
Tannschip, !! Meilen von dem obigen Platz,
worauf errichtet sind, ein

Wobnbans nnd Schener, ei-
Wij Plik'rrimtble, Salpeter-

cili Haus znm Trocknen,
und ein steinernes Magazin - Hans. Tic
Wassergewalt ist eine der besten in dicicr Gc-
gcnd, »nd fehlt nie an lti Füsi Head nnd Fall.
Allda sind jedes Jahr 3 bis Fast Pul-ver gemacht worden, »nd es kann »och als
ein besonderer Vortheil betrachtet werden,
dast das Pulver abgesetzt werden kann, ohne
daß man es wcit zn sahrcn hat.

No. 3.?Ein Stitck Holzland,
gelegcn in Mauch-ChnnkTannschip, ungefähr
eine und eine halbe Meile von erstbeschriebe-
nrin Ort, enthaltend ltit) Acker, mehr oder
weniger.

Kauflustige könncn das Eigenthum einigen
Tag in Augenschein nehmen, und gntc Rech-
te und Besitz köuneu dem Käufer bis den l.
nächsten April gegeben werden.

A. 57a»linc, Eigenthnnier. 1
Lehighton, Sept. 15, ng?3M

Ättditorci Nachricht.
I>t dein Waisengcricht von Lccha Co.

In der Sache drr Rrchnung von Job»
Tichl »nd John Fatzingrr, Creciitvren von
der Hinirrlaprnschafr des verstorbenen Pctrr
Weber, letzthin von Salzburg Taunschip, Lc-
cha Canuty.

Und nnn September ?, 1841, ernannte dir
Conrt James Hall, als Auditor um besagte
Rechnung zn übersehen, wenn nöthig nberzu-
selleltt, »nd Vcrlhcilnng zu machen nach dem
Willen und Tcstamcnr, des besagten Verstor-
benen, und bei dcin nächsten festgesetzten Wai>
settgericht Bericht zu erstatten.

Anö den U> künden,

HM Bezeugts,

C. S. Vttsch, Schreiber
Ter obengenannte Auditor wird sich an sei-

nem Wohuhause in Allentaun am Illte» Oe-!
rober nächstens, »m ly Ul>r Vormittags an-!
zntressen fein, zu welcher ?eit und Ort sie!,!
alle Interessirte eiusiuten können, wenn sie eösur gut achten.

James s>ill, Auditor.
September 15. »q?!j,n

Oeffcntlicher Verkauf
von einem schätzbaren Muhl - Eigen-

tbmn nnd Stuck Land.
Gamstags den isien Oktober nächstens

»in l Uhr Nachmittags, soll am Gasthause
von Tilghman R»pp in der Stadt Allentan»,
auf öffciitlicher Vendu verkauft werde».

Eine Kaufmanns Mahl Muhle,
gelegen a» der klcincn Lecha, in Salzburg
Taunschip, Lecha Cauuty, »iahe der Stadt Al-
tenlaun, bekannt uuter dem Namen "Wag-
ner's" oder "Heimbach's" Mühle. In
selben brsiiiden sich zwei paar Sinne, a»s>
welchen in S 4 Stunden 40 Bärrel Flauer ver-
fertigt werden könne»- Dieselbe ist für das
Einkaufe» von Frucht vortheilhaft au
Sirafie von Allenta»» »ach Philadelphia ge-
legn», wird vo» einem nicfchlcnde» Strom >
getrieben, »nid ist eines der besten E>ge»»h>i-!
n» rin dieser Gegend. Es befinde» sich auch
ei» Dreber-Schap u»d zivische» -1 »ud S Acker
Land dabei.

Gleich fall s
Eine Lotte Land, gelegen in Noribampton -

Taunschip, Lecha Cauutn, uuivkil dem Bäsi»!
an der großen Lecha, stoßend an Land vou
Abel und Co. tc.

Ebenf a ll s
Ei»c Lotte Land, gelegen iu 57bcr-Milford

ta»nsct>ip, Lecha C'utti», gräuzeud an Land
vo» Henry Jordan, Neubrn Trerler und an-
drer, rnlhaltcnd 8 Acker.

Kauflustige sind ersucht anzurufen und für
sich selbst zu urtheile».

Die Bcdiuguugeu solle» am Vrrkaufstage
bekannt gemacht »verde» von

Cbarles Seip,
Assiguie von Daniel Ät. Hei»>bacl>.

Srptrmbcr 15, nq?4m

Schct hier'
Privat Verkauf von eiiici» schal.'barcn

Eigenthum.
Dcr Untcrschriebcnc bietet hierdurch seines ch ä tz b a r c M a h l m >'> h l e, znm Ver-

kauf au, gelegen in NewTripoli, Lyn» Taim-
j stl>ip, Lecha Cannty. Dieselbe ist von Stei-
ne» erbaut und ist 48 bei 58 Fuß : dazu ge-
hören anch S Acker Land. Das Wasser bat
daselbst Sl F»si Fall. Dabei befindet sich
auch eine Kartniaschiene, und ist eines der
beste» Gcschäflsplätze im Cannty.

Die Bediiiguiige» sind : die Hälfte des
Kaufgeldks soll am lsteu April 184.', und die

!andere Hälfte braucht erst bis den lsten April
1843 bezahlt werden,-wenn es verlangt »ver-

! den sollte.
Sollte obiges Eigenthum nicht bis den U».

October durch privat Handel verkauft sein,
so wird es an demselben Tage auf öffentli-
cher Pendu Verkauft werden-

Besitz nnd ein unstreitiges Recht können
bis den Isteu nächsten April gegeben werden.

Charles?^lank.
Sept. SS, nq?!!m

Ocsscntlichc Vcndll.
Freitags den Bten Oktober nächstens soll

am Hanse von I0 h n S a sse m a n in Herc-
ford Tannschip, Berks iäannly öffentlich ver-
kauft werden,

Eine vornehme Lotte LtMd,
enthaltend ungefähr 10 Acker klares Ban-
nnd Schwammland, liegend an der Straße
die von Maratawn« nach Snmnytan» fuhrt,
gränzend an Land von (Zl'ristopher Schultz,
John Hillegaß und andere. Darauf ist er-
richtci ein

NeneiZ zwcistbckigtes stcincr-
nes Wolmbanö,

Schweitzer - Scheuer, ein großer
und sonstige Nebengebäude,

und ist gut mit Wasser und Obst versehen.
E b e n falls

5 Acker .Holzland, gelegen unweit dem obige»
Stück Land, gränzend an Land von George
Christman, C. nnd W. Willauer »ud andere.

Ferner, ain nanilichen Tage
sollen auch folgende ben »gliche Gütcr ver-
kauft werden, nämlich: eine BTag-llhr, Tcsk,
Drahr, Better und Bcttladcn, Tiscbc und
Stühle, kupferner Kessel, ein neuer Jagd«
schlittcn, Windmühle, Wagen »nd Baddy,
ein Schmicd-Gcschiir, und sonst noch allerlei
Hans- Bauern- und Kiichcn-Gcräthschaften
zu weiiläiiflig zu melden.

TicBend» wird »m INUhr Vormittags ih-
ren Anfang nehmen, und Credit und aufwar-
tung gegeben werden, von

George Gebrn, Asstgnie
von John Sasscmaii.

Sept. 15. 1841. ng-.'im

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichne-
ten als Erccntorcn von der Hinterlassenschaft
des verstorbenen laeob Schaut, letzt-
hin von Obcr-Milford?an»schip, Lccha Ca»»»-
ty, angestellt worden sind ?Alle Tiejenigrn,
welche noch auf irgend eine Art schuldig sind,
werden daher aufgefordert zwischen nnn »nd
dem lsten December 1841 Richtigkeit zu ma>
che»?und Solche, welche rechtmäßige For-tz
derungen an besagte Hinterlassenschaft haben,
werde» ebenfalls aufgefordert ihre Rechnun-
gen innerhalb benamicr Zeit wohlbestätigt
einzuhändigen.

A. K. Wittinaii, ?

Michael Schaudt, 5
Sept. 15. nq-tim.

"'Ächtung^'
Nord-Wheitball Neifel Compagnie.

, Ihr habt euch z» versammeln in
voller Uniform »nd sauberm Gewehr

K auf Samstags, den Me» October,

k »A präzieS um 12 Übr Mittags, am
Z Hanse des John Schan tz in

1 ? Nord - Wheithall Taunschip, »m z»
Ull paradiren.?Pünktliche Beiwohnunq

wird erwartet indem Abwesende ei-
nen Thaler Strafe zu bezahlen haben.

Auf Befehl des Capitains.

Jacob Geißel. O. S.
Leh'S, Capt. Friedrich's, Capt-

Seipel's, Capt. Tlehl'g »nd Capt. Trini s
Couipaguicu, sind hicrduich allr frc undftt>aft-
lich eingeladen beizuwohnen.

Sept. 22, nq?3m

Öeffentliche Vcndu. /
Samstags den Sten Oktober soll am Ha»»<

fr des verstorbenen Peter Everett, letzhin von^'
Lvn» Tannschip, Lecha Canntp, auf
cher Vendu verkauft werden : >

Eine geiviße Plantasche, /
gelegen in Lyn» Taunschip, Lccha CauMv, sto- ,

Bcnd a» Land vo» Thomas Everett, Jacob s
S. jiistler, Prter s)aas »nd Daniel HaaS,
eiithaltettd »»gefähr IVtl Acker. Darauf ist '
errichtet ein

Zstöckigtes steinernes Wohn«
Blockscheuer, Spring-

««WUhaiis. nnd andere 'Nebengebäude.
Gleichfalls:

sollen a>» nämliche» Tage ft'lgende bewegli-
che Güter verkauft werde», uämlich :

Eme Kuh, Küct'eu-Scl'rank» Better und
Bettlade», Haus-Uhr, Tische
Oft» mit Rohr, Brennkessel» Stander nnv
Fäßer, Boards, Fruclit und Gruiidbcereit
beim Biischel, Obmet »nd Stroh> und sonst
noch viclcrlci Artikel zu weitläustig z» nirldcü»

Ebenfall 6 i
am Men October, soll in West - Penn Tanns
schip, Schnvitill Canntn, auf der Plantafchs
selbst, ans öffentlicher Veiidn verkauft werden?

Ein gcivisZcs StNck Land.
gelegen i» besagtem Taunschip »ud Caiintv?
gränzend an Land von Sechler, Hattinger ».

Darauf ifl errichtet ein

Wohn bans und Stall. Die
? S mPl.mt.ische enthalt liX>Acker.

wovon SS Acker klar uud der Rest
g> tes Holzlaud ist.

Die Bedingungen sollen an den Verkanfs-
tagen blk.ittiit gemacht nnv A»swarlu»g ge-
geben weide» vo»

Peter Haas,
Tbomas Everett,

Eteenloreli von Peter Everett.
September 8, nq?4»,

!Nort l' a »I p ton Ca ty!
7> W eckt- ?! ~ 112! !

fnr Eure heiligen Rechte!
Schcriff's Amt.

Wiederum vor dem Volk!
Unsere Constitution sag«: "Wahlrecht" ist

! einen« Jeden theuer ; so behaupte ich auch !!
, Eben deshalb, meine Freunde, biete ich mich

> Euch au als ei» Candida» sur das Amt eines
i Schcriff'S
Sender bevorstehenden Oktober-Wahl, frcij
> vo» Bc»ahm»»a, wic jeder ?irc»mantt thu»
! sollte. Wir prahle» mit unser» Rechte» al6
! Amerikaner, und in was bestehen sie als »in-

ser» Wahlrechte». In Gemästhei» mir diesen
! Grundsätzen kc mme ich zu Euch für Eur«
! Stimmen. Sollte ich erivählt werden, so habt
Ihr meine beste» Wünsche, »nd wenn nicht,-

j so soll die alte Freundschaft, wenigstens vo»
! meiner Seite, nicht verloren gehn. Ich be-
j hanpte, kein Mini» oder eine Anzahl von
I Männer, sollten in einem freven Laude Wäb-

ler skvn für mich, für Cnch oder einig» von
uns i» örtlichen Angelegenheiten 0» Wahl-

i tagen ; so werdet Ihr sagen mit Euren»
Freund,

j Conrad Heckman.
Easton Sepl. 15.

Eritttteruttg.
Alle diejenigen, welche noch ansirgend ei»»e

Weise schuldig sind an die Hinterlassenschaft
dt!« verstorbenen Gcorac Christman,
letzthin von Millerstann, Lecha Co., sei es in
Noten, Banden, Buctsschnlden, Postgrld, Ven"-
dngeld, werden hiermit zum leiten Mal n»>f-
grfordert, zwischen nun und den» Iflen Okto-
ber näct'stcns abzubezahlcn, weil nac!> jenem
Tage alle »nbezahlte» Ncchiiungc» dem Frie-
densrichter I e ss e B- N a c e, znm Eintrei-
ben übergeben werden. Wer noch etwa Ford-
erungen an gcdachtc.Hinterlassenschast bat, be-
liebe solche in derselben Zcit wobtbestätiat ein-
ziibriiigen, damit alles in Nichtigkeit gebracht
werden kann.

James Ehristina»:, Ad'or.
Sept. 15 nq?:idin

Privat Verkauf.
Tie Ereciitore» des ohnlängst verstorbeneii

John C- Kern, letzthin vou Bethlehem, bie-
ten znm verkauf an:

!S Strumpfwcber Stülile,
von verschiedenen Nummern, in gute»« Zlk--
stände,

Eine Quantität Wollenes Garn,
Strninpf-Formcn,

»nd andere zum Handwerk gehörige Artikrk,
Die Bedingungen sind zu erfragen bei

Maria El- Kern, und
Jacob Rice.

Bethlehem den 15ten Sept. nq-ttmi

Schcriffs-Candidat.
?ln die ErnxMcr von Lccha Caunty.

Freunde und Mitbürger:
AufdaS dringende Ersuchen vieler meines

Freunde, biete ich mich hierdurch als eine»»
Kandidat fnr das

Scl? eriffs Amt
bet der kommenden Wahl an. Sollte Ich s>?
glücklich sei» erwählt z» werden, so werde ick',
ohne viel z» versprechen, die Pflichten dcS
Zimtes mit Treue und auf eine »npartheiische
Weise zu erfüllen suchen.

Ihr ergebener Tiener,
George Wetherhold.

luly 14,1841. ng?b»

An Schuttchrcr.
Acht Schulte lirer, welche fähig sind in der

dentschen und englischen Sprache, »nd im
Schreiben und Rechnen Unterricht zu crthci-
len und einen guten Charakter besitzen, wer»
den verlangt um in Salzburg Taunschip dte
Frci-Schulen zu halten. Personen, welche
wünschen eine Stelle als Lehrer zn erhalten»
belieben sich bis den Ssst?i» September am
Hanse vou Rathan Schäfer einzufinden, all«
wo das Board versammelt sei» wird.

Auf Befehl deck Boards,
Nathan Schaffer, See.


